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DIE FAHNENGESCHICHTE DES BKJV

(Teilweise Auszug aus dem Jubiläumsbuch 1992 von Stephan Haldemann)

"Mitten in der Krisenzeit des 1. Weltkrieges, gefördert durch die bedrohliche
aussenpolitische Situation, fühlten sich verschiedene Jodlergruppen der Stadt
Bern unserem einheimischen Kulturgut besonders stark verpflichtet. Sie treffen
sich am 9. Dezember 1917 zur Gründung einer bernischen Jodlervereinigung. Im
Jahre 1949 findet das eidgenössische Jodlerfest in Bern statt, an dem am
Samstag auch die feierliche Übergabe der ersten bernischen Kantonalfahne
stattfindet, welche dem Bernerverband von einigen Freunden und Gönnern aus
der Stadt Bern geschenkt wird."

Diese Fahne befindet sich im Kornhaus Burgdorf,
in der Glasvitrine der eidgenössischen Jodlerstube.

"Im Jahr 1969 findet das kantonale Jodlerfest in Langenthal statt. Am Festakt
erhält die Jodlerfamilie nach zwanzig Jahren eine neue Fahne geschenkt. Der
grosszügige Donator, Notar Otto Wirz, darf diese entrollen.“

Auch diese Fahne hat über die rund 34 Jahre viel Ehre gebracht,
in freudigen und betrüblichen Augenblicken. Sie hätte es
wahrlich verdient, auch ein gebührendes Ruheplätzchen zu
erhalten. Vorübergehend befindet sie sich im Archivraum im
Kornhaus Burgdorf.

„Das Jahr 2003 beschehrt dem Bernisch-Kantonalen Jodlerverband eine neue
Fahne. Eingeweiht wird sie am 41. Bernisch-Kantonalen Jodlerfest vom 20. bis 22.
Juni 2003 in Kirchberg, im Rahmen des eindrücklichen und besinnlichen
Festaktes. Jetzt ist es öffentlich dokumentiert: Die Jodler, Alphornbläser und
Fahnenschwinger sind eine Familie. Für jede Sparte findet man auf der neuen
Fahne ein Symbol.“

Bis zum 42. Jodlerfest des BKJV in Münsingen ist sie im Saalbau
der Gemeinde Kirchberg jederzeit einsatzbereit und für
jedermann zugänglich ausgestellt.
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